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EINLADUNG 

Am Mittwoch, dem 23. November um 14.00 Uhr laden wir Sie zur Besichtigung des Richard 
Dehmelhauses ein. (Richard-Dehmel-Str. 1 (vormals Westerstraße) in Hamburg-Blankenese. Home-

page: www.dehmelhaus.de 

Das in diesem Jahr frisch restaurierte Wohnhaus des Dichters Richard Dehmel (1863-1920) und der 

Kunstförderin Ida Dehmel (1870-1942) in Blankenese wurde 1911-12 vom Hamburger Architekten 
Walther Baedeker errichtet. Die Innenausstattung ist be-

einflusst und teils ausgeführt von Freunden Dehmels wie 

Peter Behrens, Henry van der Velde und Emil Orlik. Ri-
chard Dehmel erhielt das Haus als Geschenk von Freun-

den zu seinem 50. Geburtstag. Das Wohnhaus war über 

Jahre Treffpunkt für bedeutende Schriftsteller und bilden-
de Künstler wie Gerhart Hauptmann, Harry Graf Kessler, 

Max Liebermann, Karl Schmidt-Rottluff, Richard Strauss, 

Walther Rathenau, sowie Geburtsstätte des Künstlerin-

nenverbandes GEDOK, den Ida Dehmel 1926 ins Leben 
rief. Das Erdgeschoss des Hauses blieb auch nach dem 

Tod der Dehmels über Jahrzehnte unberührt. Die Nach-

kommen pflegten dieses Gesamtkunstwerk aus Garten, 
Haus und Innenausstattung. Es ist in seiner Vollständig-

keit ein einzigartiges Zeugnis eines Künstlerhauses von 

Rang in Hamburg.                                                         

Das Ensemble war in den letzten 10 Jahren durch Verwahrlosung und Verwitterung im Fortbestand 

bedroht. Die Hermann Reemtsma Stiftung hat sich zur Aufgabe gemacht, das Dehmelhaus mit Interi-
eur und Garten originalgetreu wieder herzurichten und der Öffentlichkeit in Teilen zugänglich zu ma-

chen. Trägerin des Dehmelhauses ist seit Ende 2013 die eigens zu diesem Zweck von der Hermann 

Reemtsma Stiftung eingerichtete Dehmelhaus Stiftung. 

Nach drei Jahren Bauzeit öffnete das Dehmelhaus vom 16. bis 18. September 2016 schon einmal die 
Tür, um Interessierten einen ersten Blick in die historischen Räume des Erdgeschosses zu ermögli-

chen. Die Besichtigung des Hauses ist für die Öffentlichkeit noch nicht möglich, aber es wird für unse-

re Mitglieder eine Ausnahme gemacht und wir werden von der 2. Vorsitzenden der Stiftung, gleichzei-

tig Projektleiterin der gesamten Restaurierung, Frau Carolin Vogel durch das Haus geführt. 

Wir bitten um Anmeldung unter: krizak_viola@hotmail.com  

Verkehrsanbindung: Bus 189,  Station Dehmel-Haus 

Mit herzlichen Grüßen 
Für den Vorstand 

Viola Krizak  

 


